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Dreizehnte Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung für die Bachelor-
studiengänge des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften an der Rechts- 

und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Erlangen-Nürnberg 
 

Vom 10. Januar 2014 
 
 
 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 des Bayerischen 
Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die Universität Erlangen-Nürnberg folgende 
Änderungssatzung: 
 

§ 1 
 
Die Prüfungsordnung für die Bachelorstudiengänge des Fachbereichs Wirtschafts-
wissenschaften an der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Erlangen-Nürnberg vom 1. August 2006, zuletzt geändert durch Satzung vom 
26. Juli 2013, wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 3 Abs. 1 Satz 5 wird nach den Worten „im Umfang von“ das Wort „insgesamt“ 

eingefügt. 
 

2. § 7a wird wie folgt geändert: 
 

a) In der Überschrift wird der Buchstabe „a“ gestrichen; das Inhaltsverzeichnis wird 
entsprechend angepasst. 

 
b) Abs. 2 erhält folgende neue Fassung: 

 
„(2) Die Frist nach Absatz 1 verlängert sich um die Inanspruchnahme der 
Schutzfristen entsprechend den §§ 3, 4, 6 und 8 des Gesetzes zum Schutz der 
erwerbstätigen Mutter (Mutterschutzgesetz – MuSchG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318) in der jeweils geltenden 
Fassung sowie entsprechend den Fristen des Gesetzes zum Elterngeld und zur 
Elternzeit (Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz – BEEG) vom 5. Dezember 
2006 (BGBl. I S. 2748) in der jeweils geltenden Fassung.“ 

 
3. § 7 b wird wie folgt geändert: 

 
a) In der Überschrift wird der Buchstabe „b“ durch den Buchstaben „a“ ersetzt; das 
Inhaltsverzeichnis wird entsprechend angepasst. 
 
b) In Satz 1 wird nach der Zahl „7“ der Buchstabe „a“ gestrichen. 
 
c) In Satz 6 werden nach den Worten „auf Antrag“ die Worte „der oder“ eingefügt. 

 
4. In § 8 Abs. 6 Satz 2 werden die Worte „Rektorin oder der Rektor“ durch die Worte 

„Präsidentin oder der Präsident“ ersetzt. 
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5. In § 10 Abs. 3 Hs. 1 wird die Zahl „27“ durch die Zahl „28“ ersetzt. 
 
6. In § 11 Abs. 3 Satz 4 werden die Worte „von Amts wegen“ gestrichen. 
 
7. In § 14 Abs. 1 wird das Wort „ist“ durch das Wort „kann“ und das Wort „anzuordnen“ 

durch die Worte „angeordnet werden“ ersetzt. 
 

8. In § 15 Satz 2 werden die Worte „S. 1 lit. m.“ durch die Worte „Satz 1 Nr. 3 m)“ 
ersetzt. 

 
9. § 17 wird wie folgt geändert: 
 

a) Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
aa) In Satz 1 wird die Zahl „17“ durch die Zahl „18“ ersetzt. 
 
bb) In Satz 2 werden die Zahl „17“ durch die Zahl „18“ und die Zahl „3“ durch 

die Zahl „4“ ersetzt. 
 
b) Zwischen Abs. 2 und Abs. 3 wird eine Leerzeile eingefügt. 

 
10. § 18 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Abs. 2 Satz 5 wird die Zahl „17“ durch die Zahl „16“ ersetzt. 
 
b) In Abs. 4 Satz 2 wird die Zahl „2“ durch die Zahl „3“ ersetzt. 
 
c) In Abs. 6 Satz 1 wird vor dem Wort „Anlage“ das Wort „einschlägigen“ 

eingefügt. 
 

11. In § 19 Abs. 4 Satz 2 werden das Wort „Abs.“ und die Zahl „2“ sowie das Wort „Satz“ 
und die Zahl „2“ gestrichen. 
 

12. In § 24 Abs. 1  Satz 3 wird die Zahl „27“ durch die Zahl „28“ ersetzt. 
 

13. In § 26 Satz 4 wird die Zahl „3“ durch die Zahl „5“ ersetzt. 
 
14. § 27 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Abs. 5 Satz 2 wird das Wort „Bewerberin“ gestrichen und das Wort 
„Bewerber“ durch das Wort „Studierenden“ ersetzt. 
 

b) In Abs. 7 Satz 1 Hs. 2 werden die Worte „§ 15 Abs. 2 Sätze 2 bis 4“ durch die 
Worte „§ 16 Abs. 3 Sätze 3 bis 5“ ersetzt. 

 
15. In § 28 Abs. 1 Satz 8 wird das Wort „Erziehungsurlaub“ durch das Wort „Elternzeit“ 

ersetzt. 
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16. Anlage 1 wird wie folgt geändert: 

 
a) In der Tabelle in Anlage 1.1 (Bachelor in Wirtschaftswissenschaften mit 

Schwerpunkt Betriebswirtschaftslehre) Spalte 1 (Bachelor in 
Wirtschaftswissenschaften mit Schwerpunkt Betriebswirtschaftslehre (BWL)) 
Zeile 34 (Business Plan Seminar/Planspiel/Fallstudienseminar (alternativ)) 
werden die Worte „Business Plan Seminar/Planspiel/Fallstudienseminar 
(alternativ)“ ersetzt durch die Worte „Integriertes Management“. 

 
b) In der Tabelle in Anlage 1.3 (Bachelor in Wirtschaftswissenschaften mit 

Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik) Spalte 1 (Bachelor in 
Wirtschaftswissenschaften mit Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik (WI)) Zeile 34 
(Business Plan Seminar/Planspiel/Fallstudienseminar (alternativ)) werden die 
Worte „Business Plan Seminar/Planspiel/Fallstudienseminar (alternativ)“ ersetzt 
durch die Worte „Integriertes Management“. 

 
 

§ 2 
 

1Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 2Studierende 
der Schwerpunkte Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsinformatik, die das Modul 
„Business Plan Seminar/Planspiel/Fallstudienseminar bei Inkrafttreten dieser 
Änderungssatzung bereits begonnen haben, schließen das Modul nach der bisherigen 
Fassung ab.  
 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Erlangen-Nürnberg 
vom 18. Dezember 2013 und der Genehmigungsfeststellung des Präsidenten vom 10. 
Januar 2014. 
 
Erlangen, den 10. Januar 2014 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske 
Präsident 
 
Die Satzung wurde am 10. Januar 2014 in der Universität Erlangen-Nürnberg 
niedergelegt; die Niederlegung wurde am 10. Januar 2014 durch Anschlag in der 
Universität Erlangen-Nürnberg bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist der 10. 
Januar 2014. 
 


